
Allgemein / Werte

Wir begegnen uns 
respektvoll, tolerant und 
auf Augenhöhe. (WIR = 

Kinder, Eltern, 
Lernbegleiter, alle 

Anspruchsgruppen der 
Schule Eggerberg)

Wir gehen auf 
die Bedürfnisse 
der Kinder ein. Wir leben ein 

authentisches 
Miteinander.

Regeln 
geben 

Sicherheit 
und Raum.

Wir begleiten 
die 

Entwicklung 
der Kinder.

Wir sorgen für 
einen achtsamen 

Umgang mit 
unserem Körper.

Die Beziehung 
zum Kind ist die 

Grundlage 
unseres 

Schaffens.

Die Pädagogen sind verantwortlich für die Umsetzung des pädagogischen Konzepts.
Es gilt im Schulalltag.

Pädagogisches Konzept

Lernfelder bearbeiten

Zusammenleben lernen

Unser Ziel ist die Erweiterung 
der überfachlichen 

Kompetenzen der Kinder und 
das Erreichen der 
Kompetenzen des 

Lehrplans 21.

Kinder bringen 
ihre Ideen ein 

und 
verwirklichen 

sie.

Kinder können ihr 
Potential entfalten und 
lernen frei von Angst, 

und unter weniger Stoff– 
und Zeitdruck.

Wir arbeiten 
schülerzentriert, 

altersdurchmischt 
und 

projektorientiert.

Das Lernen mit Freude, 
Vertrauen und Nähe 

motiviert die Kinder zum 
Entdecken und Lernen.

Die vielfältig eingerichtete 
Lernumgebung richtet sich 

nach den natürlichen 
Entwicklungsbedürfnissen 

der jeweiligen Altersstufe und 
nach den konkreten 

Interessensbekundungen der 
Kinder und Jugendlichen.

Die Beurteilung ist 
kompetenzorientiert 

und erfolgt vorwiegend 
durch direkte 

Beobachtung beim 
Arbeiten.

Mit den Kindern finden 
regelmässige 

individuelle Gespräche 
statt, in welchen Ziele 

gesetzt und besprochen 
werden.

Bestrafung im 
herkömmlichen Sinn gibt es 
nicht, aber die Kinder lernen 

die Konsequenzen ihres 
Handelns und Verhaltens zu 

verantworten.

Auf Belohnung wird 
idealerweise 

verzichtet. Die 
Lernbegleiterin, der 

Lernbegleiter 
entscheidet, wann 

eine Belohnung 
angebracht ist.

Konflikte werden 
möglichst direkt und 

situationsbezogen 
besprochen.

Konfliktmanagement 
ist zudem ein Teil des 

Schulstoffes.


